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Erste Notfallübung der Archive des Landkreises Konstanz

Vorbereitet für den Ernstfall

Daniel Wilhelm

Im Herbst 2021 trafen sich die Beschäftigten 
der hauptamtlich besetzten öffentlichen Archi-
ve des Landkreises Konstanz zu ihrer ersten 
gemeinsamen Notfallübung. Dem Voraus ging 
am 3. März 2020 die Gründung des Notfallver-
bundes der Archive des Landkreises Konstanz. 
Mit diesem Verbund sicherten sich die fünf 
Archive, das Kreisarchiv Konstanz, das Stadt-
archiv Konstanz, das Stadtarchiv Radolfzell, 
das Stadtarchiv Singen und das Archiv der 
Universität Konstanz für den Ernstfall gegen-
seitige Unterstützung und Hilfe bei Notfällen 
zu. Gleichzeitig damit verbunden ist die voraus-
schauende Prävention und angemessene Vor-
bereitung für den Fall des Eintritts einer Gefah-
rensituation, die zu einer Schädigung oder dem 
Verlust von Archivalien führen könnte. Nach-
dem die schon für 2020 geplante Notfallübung 
coronabedingt mehrfach verschoben werden 
musste, konnte jetzt, rund zwei Jahre später, 
eine solche endlich realisiert werden. 
Die rund 20 TeilnehmerInnen trafen sich dazu 
um 9:00 Uhr morgens in nahezu vollständiger 
Besetzung im großen Sitzungssaal des Land-
ratsamtes Konstanz. Konzipiert und fachlich 
geleitet wurde die Übung von einer Restaurato-
rin für Kulturgüter. Zunächst wurden die zentra-
len Grundsätze zum Thema Bestandserhaltung 
und Notfallvorsorge theoretisch vermittelt, um 
für die am Nachmittag stattfindende praktische 
Übung gewappnet zu sein. 
Diese fand schließlich auf dem Schulhof der 
Wessenbergschule statt, da die dortige Örtlich-
keit für ein derartiges Unterfangen die idealen 
Bedingungen bot. Als Szenario wurde ein grö-
ßerer Wasserschaden in einem Archiv ange-
nommen. Die TeilnehmerInnen und Teilnehmer 
standen zunächst vor der Aufgabe, Archivgut 
aus den Räumlichkeiten zu evakuieren. Im 
Anschluss erfolgte der Aufbau einer Bergungs- 
und Rettungskette. Von der Erstbegutachtung 
und Schadensbeurteilung der betroffenen 
Unterlagen, die zu diesem Zweck im Vorfeld 
stark gewässert wurden, über eine Reinigung 
und schließlich der Vorbereitung der Materiali-
en zur Trocknung wurde der komplette Ablauf 
simuliert. 

Vorbereitung der Unterlagen für die Übung 

Erste Sicherungsmaßnahmen 
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Bei herbstlichem Wetter verbrachten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Übung in 
Schutzausrüstung im Freien und konnten den 
Einsatz nach drei Stunden erfolgreich been-
den. Im Nachgang erfolgte eine eingehende 
Analyse und Besprechung der Übung, um 
Erfahrungen und Erkenntnisse für den Notfall 
nutzen zu können. 
Dem Verbund des Landkreises Konstanz hat 
diese Übung noch einmal wesentliche Impulse 

für die Weiterentwicklung gegeben. 
In einem akuten Notfall können sich 
die beteiligten Archive jetzt noch 
professioneller und zielgerichteter 
wechselseitig unterstützen. 

Für die „Rettung“ des geschädigten Archivguts 
kamen auch sogenannte Notfallboxen zum 
Einsatz, die die wichtigsten Utensilien für die 
Behandlung des betroffenen Materials enthal-
ten. Solche Boxen wurden nach den Erfahrun-
gen, die im Kontext des Einsturzes des Kölner 
Stadtarchivs gewonnen wurden, in vielen 
Archiven angeschafft, um erste direkte Maß-
nahmen im Rahmen der Notfallvorsorge leisten 
zu können. 

Für die Gefriertrocknung fertig vorbereitete Archivalien

Humoriges aus dem KIM-Alltag - Teil 1

Jacob Becker

Jetzt sind wir schon fast im dritten Corona-Jahr 
und in der 4ten Welle. Aber ist das ein Grund 
warum die neueste Virus-Variante nach unse-
rem Mailserver benannt wird?
Omicron, genauer omicron.kim.uni-konstanz.de 
klingt ja auch viel schöner als „B.1.1.529“. 
Dem Namen nach haben wir jetzt also einen 
nachgewiesenen Varianten-Fall in der Uni. 
Wenn also der (bzw einer von zweien) Co-
rona hat, geht man ja davon aus, dass der 
“Haushalt” es auch hat. Was mich als Admin 

beschäftigt: Ist unsere Mail-DMZ jetzt Corona-
varianten-Gebiet? 
Muss man jetzt bei jeder Mail 3G einzeln prü-
fen oder ist ein ganzer Lockdown für alle Mails 
angebracht?
Muss der Admin, der auf dem Server gearbeitet 
hat, auch 14 Tage in Quarantäne?
Quarantäne ist jetzt bei Mails nichts so Unge-
wöhnliches, aber wie testet man die wieder 
frei?
Fragen über Fragen ...

Der Mailserver




